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Ein Sommer des Aufbruchs 

Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für viele beginnen nun Wochen, in denen der 
Alltag etwas ruhiger werden darf: Zeit für Urlaub, Begegnungen mit Familie und 
Freunden, neue Erfahrungen oder einfach zum Durchatmen. Ich wünsche Ihnen und 
euch von Herzen, dass diese Zeit guttut, neue Kraft schenkt und viele schöne Momente 
bereithält. Für mich ist dieser Sommer zugleich ein Abschied.   
Nach einigen bereichernden Jahren endet meine Zeit als pastorale Mitarbeiterin in 
unserer ehemaligen Seelsorgeeinheit (vorerst). Wenn ich auf diese Jahre zurückblicke, 
erfüllt mich vor allem Dankbarkeit. Dankbar bin ich für die vielen Begegnungen, die 
offenen Gespräche, die gemeinsamen Gottesdienste, für Aktionen, Freizeiten, die 
Erstkommunion - und Firmvorbereitung und all die großen und kleinen Momente, in 
denen Gemeinschaft lebendig geworden ist.   
Besonders die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hat mich in dieser Zeit geprägt und 
bereichert. Es war schön zu erleben, mit wie viel Freude, Kreativität und Engagement 
junge Menschen Kirche mitgestalten und ihren Glauben auf ganz unterschiedliche 
Weise leben. Ihr Vertrauen, ihre Fragen, ihre Ideen und ihre Offenheit haben auch 
meinen eigenen Glauben immer wieder bereichert und mir gezeigt, wie lebendig Kirche 
sein kann.  
Abschiede gehören zum Leben – und sie fallen nicht immer leicht. Gleichzeitig eröffnen 
sie neue Wege und schenken die Chance, mit Neugier und Zuversicht in einen neuen 
Lebensabschnitt aufzubrechen. Mein Weg führt mich ins Katholische Jugendbüro 
Bruchsal. Dort werde ich als Jugendreferentin die Elternzeitvertretung einer Kollegin 
übernehmen. Ich freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und auf die Erfahrungen, die 
dort auf mich warten. Gleichzeitig bedeutet dieser Abschied für mich kein endgültiges 
Lebewohl. Ich werde weiterhin in der Region unterwegs sein und hoffe sehr, der einen 
oder dem anderen von Ihnen und euch bei der einen oder anderen Gelegenheit wieder 
zu begegnen.  
Von Herzen danke ich allen, die meinen Weg hier begleitet haben – den haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten, den vielen Familien, Kindern und Jugendlichen sowie allen, 
mit denen ich Glauben und Leben teilen durfte. Sie und ihr habt diese Zeit für mich zu 
etwas ganz Besonderem gemacht. Ich wünsche Ihnen und euch erholsame 
Sommerferien, viele Momente der Freude, der Begegnung und der Erholung. Vor allem 
aber wünsche ich Ihnen und euch Gottes reichen Segen. Möge er Sie und euch auf 
allen Wegen begleiten, egal welchen Weg Sie oder ihr gehen werdet. 

Ihre Carolin Mezger 
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Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel - 15. August 

Angesichts von Tod und Sterben  

fragen Menschen:  

Was bleibt jetzt von meinen Mühen?  

Was bleibt von allem, was ich begonnen?  

Was bleibt von dem, was unvollendet?  

Was bleibt?  

Im Tod und Sterben Mariens  

lautet Gottes Antwort:  

Alles ist aufgehoben!  

Nichts ist vergessen!  

Nichts ist vergebens!  

Nichts ist verloren!  

Keine Mühe und keine Sorge,  

kein Lachen und keine Träne.  

Alles ist aufgehoben in Seiner Liebe.  

Alles wird rund und ganz bei Ihm:  

Aufgenommen in den Himmel!  

 

Um das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel hat sich im Laufe der Jahrhunderte 
reges Brauchtum entwickelt: Bis heute gehört dazu auch die Kräutersegnung. Warum 
gerade dieses Fest mit Kräutern und ihrer Segnung in Verbindung gebracht wird, 
können wir jedoch nur erahnen. Die Legenden stellen einen Zusammenhang her 
zwischen der Heiligkeit Mariens und dem Duft von Blumen und Kräutern. Auch kann die 
jahreszeitlich bedingte Getreideernte und Hochblüte der Natur daran erinnern, dass 
Maria in der Tradition als „Blume des Feldes und Lilie in den Tälern“ (Hld 2,1) 
bezeichnet und verehrt wurde. Sie wird auch als „guter und heiliger Acker“ betitelt, der - 
von oben betaut - eine geistliche Ernte erbrachte. Daraus entwickelte sich die 
Darstellung von Maria im Ährenkleid. Viele Menschen bringen heute Heilkräuter und 
Blumen mit in die Kirchen, um sie segnen zu lassen.  

Wir glauben, dass Gott uns die Kräfte der Natur schenkt. Gott, der Maria an Leib und 
Seele unversehrt bewahrt und zu sich in den Himmel aufgenommen hat, will uns gegen 
die Zerbrechlichkeit des Lebens Heilkräfte schenken, die uns immer wieder neu 
bewusst machen, was er letztlich für uns will: unser Glück und unser Heil - Leben in 
Fülle mit Leib und Seele in Jesus Christus, dem Heiland der Welt. 
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Herzlichen Glückwunsch, Bischof Augustinus! 

Am 16. August 1986 empfing Dr. Augustinus Echema für die 
Diözese Owerri in Nigeria die Priesterweihe. In den vergangenen 
Jahrzehnten war er bis zu seiner Bischofsweihe für die Diözese 
Aba im Jahr 2020 regelmäßig in Neuthard zur Ferienvertretung zu 
Gast und feierte in Karlsdorf und Büchenau die Gottesdienste. 
Seit vielen Jahren ist er unseren Gemeinden verbunden und kam 
jährlich zum Besuch vorbei. Den 40. Jahrestag seiner Priesterweihe am 16. August 
verbringt er dieses Jahr in Neuthard. Grund genug mit ihm zu danken und zu feiern. Am 
Sonntag, den 16. August ist um 10.30 Uhr in St. Sebastian Neuthard anlässlich 
seines Jubiläums eine festliche Eucharistiefeier. Im Anschluss laden wir zu einem 
Empfang ins Pfarrheim ein. 

Erstkommunion 2027 

Unser Blick richtet sich bereits auf die Erstkommunion 
2027. An folgenden drei Samstagen nach dem Osterfest 
im kommenden Jahr, feiern wir die Erstkommunion mit 
den Familien des entsprechenden Jahrgangs:  

  3. April 2027 (Neuthard),  
10. April 2027 (Büchenau) und  
17. April 2027 (Karlsdorf), jeweils um 10.30 Uhr. 

Wir möchten die Eltern der Drittklässler (ab September) 
zum ersten Elternabend einladen: 

Mittwoch, den 7. Oktober 2026, 20 Uhr: 
für Büchenau und Neuthard, Pfarrheim St. Bernhard, 
Neuthard (Marienstr.2) und am  
 

Donnerstag, den 8. Oktober 2026, 20 Uhr: 
für Karlsdorf, im Thomas- Morus-Heim, Karlsdorf. 

Aufgrund des starken Jahrgangs benötigen wir zwei 
Elternabend-Termine! An diesen Info-Abenden werden wir Sie über den 
Vorbereitungsweg informieren. Die Einladungen wurden Mitte Juli an die Eltern 
versandt. Rückmeldungen/Anmeldungen bitte bis 21. September abgeben, um weiter 
planen zu können. Falls Sie ein Kind in diesem Alter haben, aber bisher noch keine 
Einladung bekommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Karlsdorf (07251-
41163, pfarrbuero.karlsdorf@kanebue.de) oder bei Diakon Stefan Baumstark (07257-
903934, diakon.baumstark@kanebue.de). Informieren Sie uns gerne, wenn Sie von 
einer anderen Familie wissen, die noch Interesse an der Erstkommunionvorbereitung 
haben könnte. 

Herzliche Grüße Diakon Stefan Baumstark und das ganze Erstkommunionteam. 

mailto:pfarrbuero.karlsdorf@kanebue.de
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Neue Gottesdienstordnung ab 1. Advent 

Unsere Pfarrei Edith Stein wurde für die Gottesdienstplanungen in 5 Beziehungsräume 
eingeteilt. Wir gehören zusammen mit Bruchsal, St. Barbara Forst und der früheren 
Seelsorgeeinheit Michaelsberg zum Beziehungsraum Mitte. In diesem Sommer 
verabschiedet sich Pater Dieudonné aus Bruchsal, so dass die Gottesdienstplanung 
neu bedacht werden musste. Der Pfarreirat hat nun folgendes Grundmuster für die 
Gottesdienstplanung bei uns beschlossen: 

In Karlsdorf-Neuthard-Büchenau wechseln wir von einem dreiwöchigen zu einem 
vierwöchigen roulierenden System. Die Wochen 1-3 sind im Grunde wie bisher 
abwechselnd in jeder Kirche Eucharistiefeiern. In Woche 4 ist in der Kirche, die um 
10.30 Uhr Gottesdienst hat, eine Wort-Gottes-Feier. Durch den Wechsel ist dann in 
jeder Kirche alle 12 Wochen sonntags eine Wort-Gottes-Feier um 10.30 Uhr 
vorgesehen unter der Voraussetzung, dass sich jemand für die Leitung dieses 
Gottesdienstes findet. 

Aufruf Caritas-Sammlung 

Jeden Tag begegnen uns Menschen, die leise mit Sorgen 
kämpfen: eine ältere Dame, die kaum noch das Haus 
verlässt; ein Vater, der nicht weiß, wie er die nächste 
Miete zahlen soll; ein Kind, das jemanden braucht, der 
zuhört und Mut macht. Genau dafür sind wir als Kirche 
und Caritas da. Die Caritas hat hierfür sehr viele 
Angebote, die ohne Spenden nicht in diesem Umfang 
möglich wären. Deshalb bitten wir Sie mit der Caritas-
Sammlung um Ihre Unterstützung. Unter dem Motto „Ihre 
Spende verbindet Generationen“ laden wir Sie ein, Teil 
eines Netzwerks der Menschlichkeit zu sein. Ihre Spende 
hilft ganz konkret: Sie schenkt Familien in Krisen einen 
sicheren Anlaufpunkt, ermöglicht älteren Menschen 
Begegnungen, die Einsamkeit lindern. Sie unterstützt Kinder und Jugendliche, die 
Begleitung und Hoffnung brauchen und hilft Menschen weiter, die durch Krankheit, 
Verlust oder finanzielle Not in eine schwierige Lage geraten sind.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Caritas-Sammlung in diesem Jahr mit einer 
Spende unterstützen. Unsere Bankverbindung DE89 6635 0036 0007 0824 23 bei der 
Sparkasse Kraichgau, Spendenzweck Caritas Straßensammlung. Jede Gabe – ob groß 
oder klein – verändert etwas. Manchmal sogar ein Leben. Von Herzen danken wir Ihnen 
für Ihre Offenheit, Ihr Vertrauen und Ihre Bereitschaft, hinzusehen und mitzuhelfen.  
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Kollekte zum 60. Welttag der sozialen Kommunikations-

mittel (12./13. September) 

Seit dem Konzilsdekret „Über die sozialen Kommunikationsmittel“ (Inter mirifica) aus 
dem Jahr 1963 gehört der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel zum 
Gesamtprogramm der pastoralen Erneuerung. Die Konzilsväter erhofften sich von der 
Einführung eines solchen „Welttags“ die Möglichkeit, dem Apostolat der Kirche in der 
Öffentlichkeit die ideelle und materielle Unterstützung der Gläubigen zu sichern und ihm 
damit auch mehr Nachdruck zu verleihen. Um die Bedeutung und den Stellenwert der 
Medien zu betonen und zu fördern, soll ihnen in allen Diözesen ein besonderer Tag 
gewidmet werden, in Deutschland immer der zweite Septembersonntag.  

In Deutschland wurde der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel erstmals am 6. 
Mai 1967 begangen. Seit 1968 gibt es jährlich ein ganz bestimmtes Medienthema, das 
zum Nachdenken anregen und einen bestimmten Aspekt vertiefen soll. Das Leitwort 
zum diesjährigen 60. Welttag lautet: „Menschliche Stimmen und Gesichter bewahren“  
Die Botschaft von Papst Leo zum Welttag der Kommunikationsmittel finden Sie unter:  
https://www.dbk.de/themen/welttag-der-sozialen-kommunikationsmittel-
mediensonntag/termine-und-botschaften 

Die Kollekte dient vor allem der überdiözesanen Medienarbeit der Katholischen Kirche 
in Deutschland, ein Teil verbleibt aber auch in der Erzdiözese. Mit ihren Erträgen wird 
vor allem die Aus- und Fortbildung journalistischer Nachwuchskräfte in der Katholischen 
Journalistenschule ifp in München finanziert, die später bei der weltlichen und 
kirchlichen Presse, bei öffentlich-rechtlichen und privaten Rundfunksendern und Online-
Publikationen arbeiten. Durch diese Unterstützung trägt die Kollekte dazu bei, die 
christliche Kommunikationskultur in den Medien zu stärken. Im Erzbistum Freiburg wird 
ein Teil der Kollekte ebenfalls dazu verwendet, die Journalistenausbildung im Erzbistum 
zu unterstützen. Durch die Kollekte ist es auch möglich, die Technik für 
Videoübertragungen aus dem Freiburger Münster bereitzustellen. 
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Aufruf der Bischöfe zum Caritas-Sonntag am  

20. September 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

die Caritaskampagne 2026 steht unter dem Leitwort: „Zusammen geht was. Caritas 
verbindet Generationen“. Sie bringt zum Ausdruck, dass Zukunft dort entsteht, wo 
Generationen miteinander unterwegs sind und Verantwortung füreinander übernehmen. 
Wenn die Erfahrungen der Älteren und die Perspektiven der Jüngeren 
zusammenkommen, wächst die Wahrscheinlichkeit tragfähiger Innovationen und es 
gewinnen Verständnis, Solidarität und faire Chancen.  

Die Caritas unterstützt Menschen in allen Lebensphasen und stärkt Begegnungen und 
Beziehungen zwischen den Generationen: zwischen dem jungen 
Freiwilligendienstleistenden und der hochbetagten Seniorin, zwischen der Erzieherin 
und ihren Kita-Kindern, in ehrenamtlichen Familienpatenschaften und in der 
Smartphone-Sprechstunde der youngcaritas.  

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie die vielfältige Arbeit der Caritas mit Ihrer großherzigen 
Spende. Herzlichen Dank!  

Berlin, den 23. Juni 2026 

 

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
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Unsere Gottesdienste 
1. August bis  
27. September 

St. Jakobus (Ka) 
 St. Sebastian (Ne) 
  St. Bartholomäus (Bü) 

Samstag, 01. August Heiliger Alfons Maria von Liguori 

  17.30 Ka Beichtgelegenheit (Bopp) 
 

18.00 Ka Eucharistiefeier (Bopp) 

Sonntag, 02. August 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.00 Bü Eucharistiefeier (Bopp)  
 

10.30 Ne Eucharistiefeier (Bopp) 

Dienstag, 04. August Heiliger Johannes Maria Vianney 

  19.00 Bü Eucharistiefeier      

Mittwoch, 05. August Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

  09.00 Ne Eucharistiefeier      

Donnerstag, 06. August Verklärung des Herrn 

  19.00 Ka Eucharistiefeier - Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr 
(Fischer)   

Freitag, 07. August Heiliger Xystus II. und Gefährten 

  17.00 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Rosenkranzgebet      
 

19.00 Ne Eucharistiefeier  
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Samstag, 08. August Heiliger Dominikus 

  17.30 Ne Beichtgelegenheit      
 

18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 09. August 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  10.00 Bü Evangelischer Gottesdienst (Kirchner-Schmidt) 
 

10.30 Ka Eucharistiefeier      
 

18.00 Bü Eucharistiefeier  

Dienstag, 11. August Heilige Klara von Assisi 

  19.00 Bü Eucharistiefeier  

Mittwoch, 12. August Seliger Karl Leisner 

  10.30 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Eucharistiefeier      

Donnerstag, 13. August Heilige Pontianus und Hippolyt 

  19.00 Ka Eucharistiefeier  

Freitag, 14. August Heiliger Maximilian Maria Kolbe 

  19.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend mit Kräutersegnung      

Samstag, 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel 

  10.00 Bü Eucharistiefeier mit Kräutersegnung - Mitgestaltet vom 
Kirchenchor. 

 
17.30 Ka Beichtgelegenheit      

 
18.00 Ka Eucharistiefeier mit Kräutersegnung      
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Sonntag, 16. August 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.00 Ka Eucharistiefeier      
 

10.30 Ne Eucharistiefeier anlässlich des 40-jährigen Priester-
jubiläums von Bischof Augustinus Echema mitgestaltet 
vom Kirchenchor - Kollekte für die Arbeit von Bischof 
Augustinus      

 
18.00 Bü Eucharistiefeier  

Dienstag, 18. August Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

  19.00 Bü Eucharistiefeier      

Mittwoch, 19. August Heiliger Johannes Eudes 

  09.00 Ne Eucharistiefeier      

Donnerstag, 20. August Heiliger Bernhard von Clairvaux 

  19.00 Ka Eucharistiefeier (Bopp) 

Freitag, 21. August Heiliger Pius X. 

  17.00 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Rosenkranzgebet      
 

19.00 Ne Eucharistiefeier (Bopp) 

Samstag, 22. August Maria Königin 

  14.00 Ka Feier der Trauung von Rebecca Bohn und Rick 
Hörsting (Baumstark)   

17.39 Ne Beichtgelegenheit (Bopp) 
 

18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend (Bopp) 

Sonntag, 23. August 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.00 Bü Eucharistiefeier (Bopp) 
 

10.00 Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie      
 

10.30 Ka Eucharistiefeier (Bopp) 

 
Dienstag, 25. August Heiliger Ludwig 

  19.00 Bü Eucharistiefeier - Seelenamt für Karlsdorf-Neuthard-
Büchenau      
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Mittwoch, 26. August Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

  10.30 Ka  Seniorenhaus St. Elisabeth Eucharistiefeier      

Donnerstag, 27. August Heilige Monika, Mutter des heiligen Augustinus 

  19.00 Ka Eucharistiefeier      

Freitag, 28. August Heiliger Augustinus 

  19.00 Ne Eucharistiefeier      

Samstag, 29. August Enthauptung Johannes des Täufers  

  09.00 Ka Eucharistiefeier      
 

17.30 Ne Beichtgelegenheit      
 

18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend      

Sonntag, 30. August 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.00 Ka Eucharistiefeier      
 

10.00 Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Hochfest der 
Entschlafung der Gottesmutter      

 
10.30 Bü Eucharistiefeier      

Dienstag, 01. September Heiliger Pelagius 

  19.00 Bü Eucharistiefeier für die Verstorbenen der Jahrgänge 
1934-36, ihre Pfarrer, Lehrer und Wohltäter 

Mittwoch, 02. September Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 

  09.00 Ne Eucharistiefeier      

Donnerstag, 03. September Heiliger Gregor der Große 

  19.00 Ka Eucharistiefeier - Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr 
(Klein) 

Freitag, 04. September Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

  17.00 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Rosenkranzgebet      
 

19.00 Ne Eucharistiefeier       
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Samstag, 05. September Heilige Mutter Teresa von Kalkutta,  

  14.00 Ka Eucharistiefeier mit Trauung von Kathrin Schmitt und 
Christoph Schweiger       

17.30 Bü Beichtgelegenheit      
 

18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend      

Sonntag, 06. September 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  09.00 Ne Eucharistiefeier      
 

10.30 Ka Eucharistiefeier      

Dienstag, 08. September Mariä Geburt 

  19.00 Bü Eucharistiefeier (Bopp)   

Mittwoch, 09. September Heiliger Petrus Claver 

  10.30 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Eucharistiefeier (Bopp) 

Donnerstag, 10. September Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

  19.00 Ka Eucharistiefeier (Bopp) 

Freitag, 11. September Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

  19.00 Ne Eucharistiefeier (Bopp) 

Samstag, 12. September Mariä Namen  

  17.30 Ka Beichtgelegenheit      
 

18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend mit Erstkommunion von 
Hanna Zander – Kollekte zum Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel    

Sonntag, 13. September 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel    

 09.00 Bü Eucharistiefeier  

 
10.00 Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie      

 
10.30 Ka Thomas-Morus-Heim Kinderkirche      

 
10.30 Ne Eucharistiefeier mit Taufe  
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Montag, 14. September Kreuzerhöhung  

  17.00 Ka Eucharistiefeier      

Dienstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

  19.00 Bü Eucharistiefeier  

Mittwoch, 16. September Heilige Kornelius und Cyprian 

  09.00 Ne Eucharistiefeier      

Donnerstag, 17. September Heilige Hildegard von Bingen 

  19.00 Ka Eucharistiefeier      

Freitag, 18. September Heiliger Lambert 

  17.00 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Rosenkranzgebet      
 

19.00 Ne Eucharistiefeier      

Samstag, 19. September Heiliger Januarius 

  09.00 Ne Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
(Baumstark/Walz)      

 09.00 Ka Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
(Forneck/Schowalter) 

 
15.00 Ka Eucharistiefeier anlässlich des 100jährigen Jubiläums 

des Schützenvereins mit Fahnenweihe im Gedenken 
an seine verstorbenen Mitglieder      

 
17.30 Ne Beichtgelegenheit      

 
18.00 Ne Eucharistiefeier am Vorabend – Caritas-Kollekte 

Sonntag, 20. September 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Caritas-Kollekte 
 

  09.00 Ka Eucharistiefeier      
 

10.00 Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Hochfest der 
Geburt der Gottesmutter      

 
10.30 Bü Eucharistiefeier      

 
11.45 Bü Feier der Taufe  

 
18.00 Bü Taizé-Gebet      
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Montag, 21. September Heiliger Matthäus 

  18.00 Ne Friedensgebet zum Weltfriedenstag      

Dienstag, 22. September Heiliger Mauritius und Gefährten 

  19.00 Bü Eucharistiefeier      

Mittwoch, 23. September Heiliger Pius von Pietrelcina (Pater Pio) 

  10.30 Ka Seniorenhaus St. Elisabeth Eucharistiefeier      
 

19.00 Ka Konzert des Orchesters aus Brasilien der Klimapart-
nerschaft Guabiruba 

Donnerstag, 24. September Heilige Rupert und Virgil  

 19.00 Ka Eucharistiefeier - Seelenamt für Karlsdorf-Neuthard-
Büchenau      

Freitag, 25. September Heiliger Niklaus von Flüe  

  19.00 Ne Eucharistiefeier      

Samstag, 26. September Heilige Kosmas und Damian 

  09.00 Ka Eucharistiefeier      
 

14.00 Ka Feier der Trauung von Mona Taubitz und Kevin Singh      
 

17.30 Bü Beichtgelegenheit      
 

18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend – Caritas-Kollekte  

Sonntag, 27. September 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Caritas-Kollekte   

 09.00 Ne Eucharistiefeier 
 

10.30 Ka Eucharistiefeier      

 

Rosenkranzgebet  
Karlsdorf: montags bis donnerstags: 18.30 Uhr, ggf. 30 Min. vor der Abendmesse 
                             freitags 14-tägig im Wechsel: 17.00 Uhr in St. Elisabeth,  
                                                                            18.30 Uhr in St. Jakobus 
Neuthard: mittwochs und donnerstags:   18.30 Uhr in St. Sebastian 
Büchenau: dienstags: 18.30 Uhr in St. Bartholomäus 
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Gottesdienste im ZDF 

Sonntag, 02.08. Melle, St. Matthäus (katholisch) 
Sonntag, 09.08. Rödelsee, Kloster Schwanberg (evangelisch) 
Sonntag, 16.08. Landau, Marienkirche (katholisch) 
Sonntag, 23.08. Dillenburg (evangelisch) 
Sonntag, 30.08. Bensheim, Hospitalkirche (katholisch) 
Sonntag, 06.09. Schweiz (evangelisch) 
Sonntag, 13.09. Coesfeld, St. Lamberti (katholisch) 
Sonntag, 20.09. Bad Vilbel, Christuskirche (evangelisch) 
Sonntag, 27.09. Kelheim, Heilig Kreuz (katholisch) 

Gebetsanliegen des Papstes 

Im August: Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, die oft durch 
Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet sind, neue Formen zu finden, das 
Evangelium zu verkünden, und kreative Wege zur Gemeinschaftsbildung zu 
entdecken.  

Im September: Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, 
einer überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu 
haben.  

Sommeröffnungszeiten und Urlaub in den Pfarrbüros  

In den Schulferien (1. August bis einschl. 5. September) sind alle Pfarrbüros an den 
Donnerstagen nachmittags geschlossen. Öffnungs-/ Schließ- und Urlaubszeiten der 
jeweiligen Orte entnehmen Sie bitte der letzten Seite dieses Pfarrbriefs. 
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Tauftermine und Taufgespräche 

Bitte beachten: Taufanmeldungen: Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Neuthard, 
Frau Kathrin Damm, Telefon: 07251-41127, pfarrbuero.neuthard@kanebue.de. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung. Unabhängig von der Wohnpfarrei (Karlsdorf, 
Neuthard oder Büchenau) können Sie Ihr Kind in allen drei Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit taufen lassen. Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens eine Woche vor 
dem ersten (Katecheten) Gespräch im Neutharder Pfarrbüro an. 

Info: alle Termine um 10.30 Uhr finden während der Eucharistiefeier statt! Die 
Gesprächstermine mit den Taufkatecheten werden immer im Pfarrheim St. Bernhard in 
Neuthard, Eingang Marienstrasse, geführt. 

 

Tauf-
tag 

Zeit Ort Tauf- 
spender 

Gespräch  
Pfarrer / Diakon 

Gespräch 
Katecheten  

Oktober     

11.10. 10.30 BÜ Forneck 24.09., 20.15h, Pfarrhaus KA 04.08./18.30h 

November     

08.11. 11.45 KA Forneck 15.10., 20.15h, Pfarrhaus KA 04.08./18.30h 

Es gibt nur noch zwei Termine, die übrigen Tauftermine sind erfreulicherweise schon 

ausgebucht. 

Meldung von Todesfällen, Anmeldung zu Beerdigungen  
in unserer Seelsorgeeinheit 

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Karlsdorf, Telefon: 07251-
41163, oder Pfr. Dr. Forneck, Telefon: 07251-3661609. Die Anschrift, Mailadresse und 
Öffnungszeiten, sowie die geschlossenen Zeiten finden Sie jeweils auf der letzten Seite. 
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Karlsdorf-Neuthard-Büchenau 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

26.06. Vivienne Seiler und Fabian Brenner aus Karlsdorf (Büchenau) 

Aus unseren Gemeinden sind verstorben: 

Siehe Printauslage in der Kirche 

Kleine Münze - Große Hilfe 

Wie in den vergangenen Jahren laden wir Sie ein, 
die Münzen und Geldscheine aus anderen Ländern 
nicht zuhause herumliegen zu lassen, sondern im 
Rahmen der Aktion „Kleine Münze - große Hilfe“ 
hilfebringend weiterzugeben. Der Caritas-Verband 
Bruchsal, der diese Aktion in Zusammenarbeit mit 
dem Diözesanverband wieder durchführt und 
dessen Arbeit in unserem Dekanat der Erlös 
zugutekommt, kann große Mengen fremder 
Währungen umtauschen, was sonst in kleinen 
Mengen nicht möglich ist oder sich nicht lohnt. Sie 

können das Geld wieder in den Pfarrbüros abgeben. Mit dem Caritasverband danken wir 
Ihnen herzlich für diese Hilfe, die ja tatsächlich aus aller Welt zusammen kommt! 
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St. Jakobus Karlsdorf 

Aufnahme der neuen Ministranten 

Im Gottesdienst zum Patrozinium am 19. Juli durften wir Rosalie 
Müller, Lukas Klein, Valentin Schäfer und Noah Zirm als neue 
Ministranten begrüßen. Für ihren Dienst wünschen wir ihnen 
Gottes Segen und schöne Stunden zusammen mit den anderen 
Ministranten.   

Pfarrfest am 18. Oktober  

Kuchen- und Salatspenden werden gerne angenommen! 

In diesem Jahr feiern wir das Pfarrfest am 18. 
Oktober. Das Mittagessen wird in Buffetform 
angeboten. Für das Mittagsbuffet und die Kaffeetafel 
sind wir wieder auf Ihr Mittun angewiesen: wir bitten 
herzlich um Salatspenden als Bereicherung für das 
Mittagessen und um Kuchenspenden, damit die 
gewohnte große Auswahl an hausgebackenen 
Kuchen und Torten den Festgästen angeboten 
werden kann. Bitte geben Sie Ihren Salat und/oder 
Kuchen am Sonntag, 18. Oktober, ab 9 Uhr im 
Thomas-Morus-Heim ab. Herzlichen Dank im Voraus 
für Ihre Spende. 

Missionskreis 

Werzwisch-Aktion 

Wer Kräuter aus dem Hausgarten zur Verfügung 
stellen kann, möchte sie bis Freitagabend, 14. 
August, beim Thomas-Morus-Heim abgeben. Die Werzwische 
werden am Samstag, 15. August beim Gottesdienst um 18 Uhr 
gesegnet und anschließend auf dem Kirchenvorplatz verteilt. Der 
Erlös kommt Missionsprojekten zugute. 
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St. Sebastian Neuthard 

Wechsel im Theresienkindergarten 

Die Sommerferien markieren im Theresienkindergarten einen großen Einschnitt: Frau 
Patricia Heneka verabschiedet sich in den Ruhestand. Seit dem 1. September 1985, an 
dem ihre Anstellung in der Kirchengemeinde St. Sebastian als Erzieherin in Ausbildung 
in St. Franziskus begonnen hat, nachdem sie dort bereits ihr Vorpraktikum absolviert 
hatte, ist sie eine feste Größe in der Neutharder Kindererziehung. Vom 1. August 1994 
bis 31. Juli 1994 war sie als Elternzeitvertretung die Leiterin von St. Franziskus und vom 
1. August 1994 bis zum 5. Februar 1996 übernahm sie die Leitung des 
Theresienkindergartens, den sie zusammen mit der politischen Gemeinde und der 
Kirchengemeinde auf den Weg brachte. Nach der Elternzeit kehrte sie zunächst als 
Erzieherin zurück. Am 1. April 2009 wurde ihr wiederum die Leitung des 
Theresienkindergartens übertragen, die sie bis jetzt innehatte. 

In diesen 41 Jahren wurde Frau Heneka von zahlreichen Menschen als kompetente 
und engagierte Erzieherin wahrgenommen, die für ihren Kindergarten gelebt und ihn 
geprägt hat, ja, die zum Gesicht des Theresienkindergartens geworden ist. Gerne 
vertrauten Eltern, die ihre eigene Kindergartenzeit unter ihrer Ägide positiv und 
bereichernd erlebt hatten, mittlerweile selbst ihre Kinder in diesen Kindergarten. 
Kreativität und Förderung handwerklicher Beschäftigung gehörten unter anderem zum 
Profil ihrer Einrichtung. Bei der Feier der Gottesdienste brachte sich Frau Heneka stets 
mit ihrer Kompetenz engagiert ein.  

Wir danken Frau Heneka ganz herzlich für ihre lange Tätigkeit für den 
Theresienkindergarten, die sie mit Herzblut ausgeführt hat, so dass es für sie trotz 
eigener Einschränkungen fast selbstverständlich war, vom 1. März bis zum 31. 
Dezember 2023 zusätzlich die Interimsleitung von St. Franziskus mit zu übernehmen. 
Für die vor ihr liegende Zeit wünschen wir Frau Heneka alles Gute und, dass sie nun 
noch manches in Angriff nehmen kann, was während ihres Berufslebens liegen bleiben 
musste.  

Am 1. September wird Frau Vanessa Schipper, die in letzter Zeit bereits Frau Heneka 
unterstützt hat, die Leitung übernehmen. Ihr wünschen wir Gottes Segen für ihre 
Tätigkeit, und dass sie durch das gute Miteinander des Kindergartenteams diesen auch 
in Zukunft weiterentwickeln kann. 
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Werzwische  

Die Heimatforschung wird dieses Jahr wieder Werzwische am 
Freitag, den 14. August ab 11 Uhr in der Alten Zigarrenfabrik, 
Friedhofstr. 4, binden. Freiwillige Helfer, die uns beim Binden 
unterstützen möchten, sind herzlich willkommen. Wer Blumen und 
Kräuter besitzt, kann sie am Freitag, den 11. August mitbringen und 
wer uns welche spenden möchte einfach dort ablegen. Wir 

bedanken uns jetzt schon für diese Spenden. Die Segnung der Sträuße erfolgt am 
Vorabend des Festes der Aufnahme Mariens in den Himmel, am Freitag den 14. 
August, in der St. Sebastian Kirche um 19 Uhr. Dort können die Werzwische gegen 
einen kleinen Spendenbetrag mitgenommen werden. 
 

Forum Älterwerden Neuthard 

Terminvorschau August-September! 

12. August Grillfest: am Mittwoch, den 12. August werden 
wir grillen. Um 14 Uhr geht’s im Pfarrheim St. Bernhard los. 
Zur Unterhaltung und zum Mitsingen spielen für uns 
Musikanten. 

16. September Modenschau: am Mittwoch, den 16. September sehen wir eine 
Modenschau bei der wieder Kleidung für ältere Menschen gezeigt und zum Kauf 
angeboten wird. Wie gewohnt, fangen wir um 14 Uhr im Pfarrheim St. Bernhard an. 

24. September Seniorentag der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard 

Die Gemeinde lädt am Donnerstag, den 24. September zum Seniorentag in die 
Altenbürghalle ein. Beginn ist um 10.30 Uhr, Einlass ist bereits um 10 Uhr. Es gibt 
neben guter Unterhaltung auch kostenlos Kaffee, Kuchen und einen Imbiss. 
Anmeldung erwünscht ! Wer am Seniorentag teilnehmen möchte, kann sich bis zum 
29. August bei Anita und Helmut Bellm anmelden: Telefon 41340 oder E-Mail 
helmut.bellm@gmx.de  
 

Achtung! Senioren-Sport am Donnerstag 9.30 Uhr macht Ferien!  

Unsere letzte Übungsstunde vor den Ferien ist am Donnerstag, den 6. August. 
Die erste Übungsstunde nach den Ferien ist am Donnerstag, den 17. September. 
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St. Bartholomäus Büchenau 

 

Gemeinschaft 60 plus/minus  

Seniorenmittag mit Mundartgeschichten am 16. September 

Im August werden keine Treffen stattfinden – wir machen eine kleine Sommerpause. 
Am Mittwoch, den 16. September treffen wir uns wieder zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrzentrum Büchenau. Es gibt wie gewohnt Kaffee, leckeren 
Kuchen, verschiedene Kaltgetränke und wir hören Mundartbeiträge von Adelheid 
Kimmich aus Kraichtal Unteröwisheim. Sie wird nochmals bei uns mit heiteren 
Geschichten aus dem Alltag zu Gast sein. Um 14.30 geht’s los und alle Seniorinnen 
und Senioren sowie Mundartfreunde und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 
Marika Kramer Stefanie Suchy-Bux Angelika Riffel 
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 Pfarrei Hl. Edith Stein – Gemeinden Karlsdorf-Neuthard-Büchenau 
Wilderichstr. 10, 76646 Bruchsal, www.kath-esbr.de 
 

Leitender Pfarrer:       Dr. Johannes Mette                   - Tel. (07251)    7124821 
  E-Mail:  Johannes.Mette@kath-esbr.de 
Kooperator:       Dr. Torsten-Chr. Forneck, Pfr.  - Tel. (07251)  366 16 09 
  E-Mail:  Pfarrer.Forneck@kanebue.de 

Pfarrer Forneck ist vom 20. bis 24. August in Urlaub und vom 07. bis 11. September auf   
                                                         Ministrantenfahrt. 

Diakon:  Stefan Baumstark    - Tel. (07257)     903 934 
  E-Mail:  Diakon.Baumstark@kanebue.de 

Diakon Baumstark ist vom 24. August bis 10. September in Urlaub. 
 

 

Gemeinde St. Jakobus Karlsdorf 
Thomas-Morus-Str. 1, 76689 Karlsdorf-Neuthard, E-Mail: Pfarrbuero.Karlsdorf@kanebue.de 

Pfarrbüro Karlsdorf Sekretärin Alexandra Huber  
Tel. (07251)   4 11 63             Öffnungszeiten: Montag        09.00 - 11.00 Uhr / 15.00-16.00 Uhr 
Fax (07251) 34 82 95                   Dienstag      09.00 - 10.00 Uhr  
                   Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr 
                   Mittwoch und Freitag geschlossen         

Das Pfarrbüro Karlsdorf ist vom 24. August bis 11. September geschlossen.  
 

Gemeinde St. Sebastian Neuthard 

Kirchstr. 65, 76689 Karlsdorf-Neuthard, E-Mail: Pfarrbuero.Neuthard@kanebue.de 

Pfarrbüro Neuthard Sekretärin Kathrin Damm 
Tel. (07251) 4 11 27 Öffnungszeiten:  Montag       09.00 - 11.00 Uhr 
Fax (07251) 4 13 31                            Donnerstag  11.00 - 12.00 Uhr / 16.30  - 18.00 Uhr   

    Das Pfarrbüro Neuthard ist vom 3. bis 21. August sowie am 27. August geschlossen. 
 

Gemeinde St. Bartholomäus Büchenau 
Gustav-Laforsch-Str. 80, 76646 Br.-Büchenau, E-Mail: Pfarrbuero.Buechenau@kanebue.de         

Pfarrbüro Büchenau Sekretärin Kathrin Damm 
Tel. (07257) 60 39    Öffnungszeiten:  Dienstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Fax (07257) 90 39 33     

              Das Pfarrbüro Büchenau ist vom 03. bis 21. August geschlossen.  
 

 

Sommerzeit: die Pfarrbüros sind vom 1.8.- 3.9. donnerstagnachmittags geschlossen ! 
 

Bankverbindung für die Kirchengemeinde: Sparkasse Kraichgau  (SWIFT-BIC: BRUSDE66XXX)  IBAN Nr. 
DE89 6635 0036 0007 0824 23. 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief 7/26 (26.9.-1.11.) ist am 15.9. um 12.00 Uhr. 
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